
Seife 2-Tä- glicho Dnlah'a TnbÜne-Mittdo- ch', den 12. NovcmVer M0
ner schadhafter elektrische Drahte.

suchte, eS in Gang zu Wn, einen

Schlag in das Gesiebt. '

' ct. B. Elliz und Frau (JoaquinTägliche Wm aha Tribüne
TttIBÜNE PUBLISHING CO.-Y- AL J. PETEK, PreMent.

1:07-130- 3 Uowird Lt. Telephon i TYLEK 310. Omaha, Nebraska.
Dei !!, I, Urinch Uflke 407 Gth Ave.

Eobble) in Denver, sind die glückli

in dasselbe mit seiner Familie ke
reitS eingezogen.

Unsers Polizei markiert seht die

Automobile, welche an dem Straßen,
rand stehen, mit Kreide an einein
Rade. ,nit zu sehen, ob die Besitzer

dieselben u lange dort steheil

lassen.

Wegen deS Regens und verschiede.

Mary Ostrand von Crdar Blufft
nach Omaha und lies; sich dort durch

Pastor Hull von Frcmont mit ihr
trauen. Seine Verwandten erheben

Einspruch, und wollen einen Vor
mund für ihn ernannt haben. "

m. A. Berry bon Aurk, S. D..
kaufte das HauS von Guy-Olniste-

an der Nord Platte Avenue, und ist

welche eine Ablcituna des Stronnö
verursachten, waren verschiedene Tele
der Stadt in den verganacnen paar
Tagen zeilweise ohne Licht.

Tie Christian Ulrche wird Was.
senstillstandt'tag durch ein Picknick

feiern. Es werden Ncdcn ghalt.'il
werden.

cbnt Eltern eines kleinen Mädchens.

S12M0Mtt nötig --
t

filr Hilsswerk
sagt yoover

Hilfs.Anöschnsk amerikanischer
tet will volle Kontrolle lcr Hilft,
wcrk in Tcutschland ül,krnrh
mcn. .

?ohn Harby. ein ?.l!ann von .0
fahren, welcher ein Vermögen von

$50,000 besten soll, reine mu ocr

Ü0 Jahre jüngeren Krankenpslcgcrin

- Prei drS Tageblatts: Durch den Träger, per Woche Cents:
durch die Post, bei VorauZbezaHIuag, per Jahr $6.00; sechs Monate ?3.00;
drei Monate fl.R0.

Preis, des Wochenblatts Bei Strmigbcznlii'tma $2.00 da? Jahr.
M!itt,i,mmmmimi,iiiimii,,i,tti,,tt,,,,'imim,milktti,,ttii,i "Mlimmimi iiiiiHimiiininiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii nimm mimmmimimi;imn

' Lvrer! econd-cla- sa matter Usrch 14. 1912, et the postoffice of
Omaha, Nebraaka, ander the et of CongrcuB, Manb 3, 1879.

Omaha, Nebr., Mittwoch, de 12. November 1919

'Philadelphia. Pa., 12. Nov.
Das Hilfswcrk für die notleidende

Bevölkerung der alten Heimat hat
eine großartige Förderung erhalten.
Kürzlich sprach ein ' Komitee des
Ausland-Hilfe-Ausschusse- s der Deut-sche- n

Gesellschaft von Pennsylvanicn.
bestehend aus seinem Vorsitzer, Kapt.

Godbersen sweireilii:WDerZur Bekämpfung des Hungers.
In London ist die erste Konferenz am Werk, die einen wahrhaft inte?

nationalen Charakter hat und sich nicht lediglich aus Vertretern der Mi
irrten zufanunensetzt. Es ist keine offizielle Konferenz, aber ihr Skuf, An.

stalten zur Vekampfnng dcS Hungers in Europa zu treffen, wird hoffcnt.
Iick bald überall beachtet werden. Auf die Notstände in Europa ist zwar

Louis H. Schmidt, und seinem 'örn Hnsker, angehängt anTchawneister, Herr Carl P. Ber
aer. bei Serbert'C. Soover, dein

Tirektor der amerikanischen Hilf5
vielfach hingewiesen worden, aber leider hat sich, soweit die Abhilfe in
Betracht kommt, immer eine herzlose und kurzsichtige Engherzigkeit geltend Kommission bor. um seinen Rat in

Benia auf das Hilfslverk einzuholen. einem Ävery zweiräderigenBekanntlich arbeitet der genanntegemacht, ine nur den junger rn oen unleiueanocrn inura rnuaiic, iuuy
rend die Völker der .entralländcc Übergängen werden.

Ausschuß mit dein American
Friends' Service Committee", bcTie unter dem, Vorsitz des Lord Parmoo? tagende Konferenz weist

r.eben Tclegaten aus den AlliiertenLändern auch Vertreter aus
land und Oesterreich auf. Zum crsln Male habm Teutsch? wieder eng- - per Cirnier, zu

fammen, weil diese bereits Vertreter
in Deutschland an Ort und Stelle
hat. Herr Hoover sehte sich darauf
mit dem Ailfs.Ausschuß der

Friends in Verbindung und er.

mächtigte ihn. volle Kontrolle über
das gesamte Hilfswerk in Deutsch,
land zu übernehmen. Dadurch wird
eine ebenso schnelle wie lvirksame
Hilfe garantiert. Alle jetzt in Hain,
bürg befindlichen Vorräte der ame
rikanischen Regierung werden, soweit
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dafür von dieser S:ite aus Zahlung- !-
geleistet, wird, der Hllfsakt:ou zur

Verfügung gestellt werden. Für jeden
Dollar, der einb.'zahlt wird, wekwn

abrungsmittel und andere BedalsZ.
artikel freigegeben werden. Sie ge
lien direkt den Agenten der Quäler
in Deutschland zu, welche sie ebne

irgend welche Weiterungen auf K'o

sten dahin transportieren lassen, wo

Hilfe am notwendigsten scheint
Unkosten gibt es bei dem Hilft-roerk- e

der Quäker nicht, da dieselben von

hier aus bestriten werden,. Jder
Dollar, der eilibezahlt wird, geht
ohne irgend welche Abzüge der Un

terstützung der Notleidenden zu,

Herr Hoover ist überzeugt davon,
hai sofortige Hilfe absolut geboten,
und es sollten ftiner ?lnsicht nach

mindestens zehn bi? zwölf Millionen
Dollars dafür ausgebracht werden.

Je schneller und je n.ehr Geld ein

geht,, desto mehr Menschenleben kön

nen gerettet werden. Tie Quäker ge
ben in ihrem Hilfswerk von der

Ueberzeugung as, daß vom christ.

lichen Swndpimtt aus es keine

Feinde" gibt. Wer in Net ist. dein

Zollte geholfen werden. 5!ein Volk

hat zur Zeit schwerer unter der S!ot

zu leiden, als das deutsche, das in

ß uWyfA:uy vti- -

M'v&f'&'S fy hK'J't '

w ys-A'- ' ,'-- : s
Line vskfuhrttttg

dieser Maschine wird am 15,. Na.

remb.'r 1019 an der Eckc der

Stroße und First. Avenue. in Com,.,
Bluffs, Iowa, drei Blocks sudlich

von dcr Omaha & Cour.cil Binf's
StroßeBahnlinie, gegeben. '

x :Six.-:- v y t t
mi w' w, ,?
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lischcn Boden betreten,, in friedlicher m)on, und ohne versolgt und be-

lästigt zu werden. - - '

s Europa muß von außerhalb mit Nahrungsmitteln versehen werden.
' und dazu sei eine große Kredit-Gewährun- g nötig, erklärt Lord Parmoor.
v Dazu fei weiter eine allgemeine Aktion nötig.

Tcr in dieser Bewegung an der Spitze, stehende Engländer begreift,
was viele seiner Landsleute noch nicht sehen, das; näinlich den Zentral.
Ländern ebenso geholfen werden musz. wie den alliierten Ländern, wenn

'

Europa über feine furchtbare Krise hinwegkommen soll. Hier in Amerika
' hat vor einigen Monaten der bekannte ??inanzmann Vanderlip diesen

weitherzigen Gedanken ausgesprochen und sich damit in trefflicher Weise

von all' den Engherzigen abgehoben, die immer nur kleinen Kreisen helfen

wollen. Vanderlip deutete an, daialle bedürftigen Länder ohne. Unter-- r

schied Hilfe haben mühten, um den Produktions.Prozcß wieder in Gang

zu bringen. Seit Vanderlip gesprochen, haben wir vergeblich auf eine

Untcrstühung seiner weitsichtigen Erklärungen geharrt. Es hat sich'noch

nichts geregt, soweit eine kräftige Hilfsaktion für die ZentraLLänder .hm.
-

sichtlich Kredits und Ernährung in Betracht kommt. - - -

, Vielleicht wird den zögernden Staatsmännern und Finanzleutcn die

-- Einsicht von der SZotwendigkcit schnellen . Handelns kommen, wenn sie die

Auslassungen lesen, die Herr Puul Warburg, das frühere Haupt der
' Federal Reserve-Behörd- e, bei seiner NüZkehr. von Europa veröffentlichen

ließ. Herr Warburg warnt di? Amerikaner, nicht länger untätig dazu.
. stehen, während in Europa die Tämme aller bestehenden Zustände von zer.

störenden Flutwellen bcfmrmt werden. Die Gefahr ist weltweit, sagt Herr

Marburg, und Amerika kann sich nicht den durch die Teilnahme am Kriege

vingegangenen Verpflichtungen entziehen, ohne Schaden und Ungemach

i$cr sich selbst zu bringen.
Es ist unsere Pflichk, und es liegt innerhalb unserer Macht, eine

Bewegung aufzuhalten, die uns Alle verschlingen wixd. wenn ihr gestattet

wird, sich mlszudchnen," lautet die Warnung. Warburg's. .

D!e Fsrösrnttssn ösr Farmer.
Die Farmer sind häufig - ersucht werden, ihre politische Untorsrützung

der Bundesregierung zu leihen, wenn Gefahr im Anzug? war. Tnbei

rersuchte man vielfach, ihre Aufmerksamkeit von ilen eigenen Wünschen

abzulenken. Der Farmers' National Eouncil glaubt heute, nach einer

sorgfältigen Prüfung der Sachlage, daß einige wichtige ökonomische Förde,
rungcn die konzentrierte Aufmerksamkeit der Farnier heischen sollten bis

'
sie erfüllt sind, und zwar erfüllt in demokratischem Geiste, damit die Rechte

d Bearbeiter des Bodens gebührend gewahrt werden. - '
Die großen wirtschaftlichen Fragen, die unbedingt zum Vorkeil der

Farmer erledigt werden müssen die auch im JntereZZe- - aller anderen
' Arbeiter sind: .....

Kontrolle der Schlachthaus.Fndustrie. -

Eine bemunftmäßige Methode der Abtragung der Kriegsschulden.

Reorganisation des Eisenbahnwesens.
Ein vorteilhaftes System der Ausnutzung der Schiffe, die von der

Bundesregierung auf Kosten der Steuerzahler erbaut worden find.

Fortschrittliche Politik betreffs der natürlichen Hülfsqnellen d?s

Landes.
Das Geld und Kreditsystem.

' '
.

- . ,

Es ist von ganz gewaltiger Bedeutung, daß das Landwirtschaftliche
'

Bunöes.Tepartement nicht allein die wirtschaftlichen Verhältnisse der

Farmer verbessert, fondern auch die Steigerung der Fan.Produktion der.

vnlaszt. Tie amerikanischen Farmer müssen die genauen Unkosten der

Produktion kennen lernen, damit die ganze Landwirtschaft auf einer Gc

schäftsbasis betrieben werden kann. Auch ein System, die Produkte markt,

fähig zu niachen, muß eingeführt werden, um das kooperative Geschäft zu

beleben und unnötige Spekulation beim Werkauf der Farmprodukte aus

zuschalten. Tie BundesHcmdelskommission sollte nicht nur beibehalten,
:

jondcrn ihre Befugnisse sollten erweitert werden.
' ' Während des letzten Jahrzehntes habm die fünf Haupteigentümcr
;!er Schlachthaus-Jndustri- e ein Vermögen von 1,000 Millionen Dollars er.

warben, ihre Geschäftsanlagen mit $500,000,000 kapitalisiert und Fleisch'

Verkäufe für 4.000 Millionen Dollars jährlich abgeschlossen. Sie haben

ganz gewaltig ihre finanziellen Hülfsqilellm, ihre Profite und ihre Macht

vermehrt. Einer von diesen großen Schlachthausbesihern sagte kürzlich in
einem Staats des , Mittclwestens: Das Schlachthausgefchäft ist ebenso

'.mächtig wie die Bundesregiemng." Solche Anmaßung und Ueberhebung
'
5nuß gebrochen werden, die Farmer müssen in erster Linie dazu beitragen,
die Schlachthaus-Besitze- r m ihre Schranken zurückzuweisen.
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ll liY5sr ii Eure Gelegenheit, Geld zu sparen, ttauft direkt vom wholesale-Yau- s zu whsle-fale-Preise- n.

Legt Euren Wintcrbcdarf von Groceries jetzt ein, bevor öle nächste Preiscr-hohun- g

eintritt. Unsere waren sind von feinster (Yualitat, stets frisch und schmackhaft.
PPfund, C0 Pfund. 0 Pfund und 30 Pfund hölzerne?'. Fässern und

In 15 Pfm:d Sacken mit Papier-Linlag-

Unsere Sorten Tee find die feinsten, die importiert werden.
Ziele Punkts kommen in Betracht, wenn man" Tre kauft. In. erster
Linie komiut wohl do Aroma, doch muß ein wirklich guki: Tee von

jgk PsianM kommen und die erste Pslückung sein. Tann muß
er sorgfältig getrocknet und in Staniol verpackt werben, um richt
an Stärke zu verlieren. Uns Tee ist verpackt in Originalnmtten
von 5 und 10 Pfund, direkt wie importiert. In 1. 2 und 3 Pfund
lustdiät dervackt.

Unsere verschiedenen Sorten von Laffte sind die besten, die zil
haben find. Wir behaupten, daß unser LvxuS Spkcisl" dcr feinste
jiaffce ist, der auf dem Markt ist. Er enthalt vier Sorten erstklaff!.
gen Kaffee und ist an Starke und Aroma unübertrefflich. Zwei
Pfund LnxuS Spnisl" reichen ebenso weit wie drei Pfund Kaffee,
die Ihr im Laden kauft. Omaha Epecial" ist ein ebenso guter
Naffee. doch nicht ganz so stark, besonders zu rmdfchlen. wenn ein
schönes und mildes Aroma gewünscht wird. Omeha Dlend" ist
ein mittelmäßiger Kaffee, ungefähr dieselbe Qualität, für die wir
65c per Pfund bezahlt ab?n. Unser Kaffee ist verpackt in 10Q

frtf--f
s.

1

. i
' x ,

;l
$

4
yczPflauinen. 50 60. ...... v.dJ

Bark ßttl Becr.8. Nr. 3 Kannen 3.10

einigen Teilen des Landes sogar dem

Hungertod? entgegensieht.
In einem Rundschreiben das von

dem American Friends' Service
Commiitcc" ausgesandt worden ist

und in welchem um Zuwendung von
Geldern für das Hilfswerk in
Teutschland gebeten wird, heißt es
unter Anderem:

Gibt es eine Vereinigung von

Amerikanern, welche dieser chrislli

chen HilfS'Gcsinnung besseren AiiS

druck zu geben weiß, als wir? Ge
ncral Smuts, der in England das
Hilfswerk kennen lernte, welches

Friends" für deutsche Gefangene
geleistet haben, hat erklärt, daß
Friends" besonders geeignet sind,

das Hilfsmcrk nach Deutschland

hineinzutragen. Die Arbeiter find
dort bereit, unsere Sendungen ab
zulicfern. Sollen wir sie mit unse.
rem Gelde unterstüLcn, damit sie un
seren Idealen nicht allein in Worten
Ausdruck verleihen, sondern, wie wir
es in Frankreich getan haben, durch
Taten der Liebe?

(In Verbindung mit diesem Be
richt möchten wir sagen, daß die
Omaha Hilfsgescllschaft mit dem

American Friends Service Com.
mittee" bereits seit einiger Zeit in
Verbindung gestanden und als erste

Hilfsgcsellschaft, die den Bericht von

Jane Addams und Dr. Alice Ha
milton veröffentlichte, ihr eine große
Anzahl dieser Pamphlete zur Verfü.
gung gestellt hat) .

Der Präsident soll den demokrati
schen Mitgliedern des Bundessenats
sagen, wie sie stimmen sollen, wenn
sie zur Entscheidung über den Völ

kerlig apakt aufgerufen werden. Und
das nennt sich V o l k svertretung!

Com. Nr. 2 Kannen
Sauerkraut. Nr. 3 Kannen. .........
Spargel. .
Sardinen ii Senf........

2.20
2.25
:m
2.25
zh
4.80
(5.25

C0
C.&

Tel Monte Sardinen, IL Unz...
Roter Alaska Lachs.........
Pfirsiche, fancy, Nr. 2', Kannen....
Aprikosen, sancy. Nr. 2'z Kannen.... ii
Birnen, fancy. Nr. L'z annm .

Näheres über den
Bankraub in

Averyville
U,,

4

(i
a

HUhnsr-ZNeöizZ- tt

Anerkannt die beste
ssgg Ä Zone. 6 Pfund ...?1.50
Egg A Zone, 12 Pfund 9.00
Egg A Zone, 25 Pfund 18.00

Preisliste
i

'

"; Aaffee Per. m
Luxus Special '....0.66
Omaha Special 0.64
Omaha Wlend OIA

, Guatemala, groß fancy.,,...... 0.W
'ogata, extra fancy. ........ . .'. . . 0.58
Santos, fancy .,.... 0.5)8
Peaberrv. fancy ............ . .'.7; . 0.58
Golden Rio 0--

53

; Tee '
P Pfd.

B. F, Natural Leaf Japan, Nr. i : . , .ZI. 05
B. F. Natural Leaf Japan. Nr. 27.. 0.N
B. F. Natural Leaf Japan, Nr. Z.V.. 0.7.',
Ceylon Orange Pikoe............. 1.05,

English Vrcakfast. fancy. ...... 1.05
- l?nglish Vrcakfast. Nr. ä. 0.70

Gunpowder. Pinhead ........... 1.05
Sunpowder, Common . 0 70
Aoung Hyson ;4. ; . 0.70

Reines Backpulver -

. 1 Pfund, .0.'48
2 Pfund ................... 0.01
3 Pfund Ml.38
5. Pfund '.Z.35

Getrocknete FruchtHR
W'd.

Aprikosen, ausgewählte v.Ä?.'....W.M
Pfirsiche. auSskwählte 0.37

Pstaumcn, i) du.............. v.n
Rosinen, 3 Kronen 0.2si

' Rosinen, dunkel, ohne Steine. . . . . . 0.27

Extrakte T ?
Reiner Zitrone and Zanilla Extrskl

4 Unzen Flasche ...Z1.00
8 Unzen Flasche IM
16 Unzm Flasche 3.00

Alle anderen Sorten bcnsalli auf Lazek
zu denselben Preisen. '

caunöry Seife
Petroleum Seife, volle 16.Unz. Stücke

Kiste von 60 Stücken ,,....$$.75
Kiste von 80 Stücken..., 4.45

Line

Nichts besser, um Wasser weich zu maHen.
Kiste von 12 Paketen. ... . . . .$5.00
Kiste von C Paketen...... . 273

Toiletten-Seif- e

Neine weiße oder Mottled Castile
Stück... 1.75(

Kiste. 4 Stücke von je 4'Psd 6.50
Navy VeanS. fancv. per Pfd ...Z0.12
Lima VeanS, per Pfd..... 0.1L
Gerollter Hafer, per P fd ........... . 0.0
Malkaroni, 10 Pfund stifte. .MM.., 2.00

Spaghetti. 10 Pfund Kiste..,,...... 2.00
Per Ttzd.

Pork and Beans, Nr, 2 Kannen.... Z2L0

Nee-Nitt- er

1 Galloncn.Kanne .......... $2.25
C.505 Gallonenlanne .........

Aus Fremsnt, Neb.

Frcmont. Nebr.. 11. Nov. Mid

Liniment
8.Unzen Flasche S2.50

Schickt unS Eure Bestellung jeU ein und

spart Geld. Bei C. O. D..Vcstellu!,gen bitte

den Namen der Bank und ebenfalls der vc

keffendm Eisenbahn anZft'.gcbrn. um Irrii-me-

z, vermeiden.

land College hat Herrn Jos. Miller

aussehenden 'Schießeisen nötigten,
sich mit hocherhobenen Händen im

Hintergründe der Bank zu postie

stieren SHR CM JLBG XZäöK
ren und den Geschäftsverhandlungen
nicht im Wege zu stehen. Sie erbeu
tetcn $20,1 69.60 in barem Gelde,
aber da der Appetit bekanntlich beim

Essen wächst, zwangen sie Hans
Reese, indem sie ihm eine Art Kano

nenrohr gegen das Rückgrat drückten,

ihnen den Aufenthaltsort der Liberty
Bonds zu zeigen. Nach glücklicher

Eroberung von $1650 in diesen Pa
piercn, trieben die Rinaldinis das
Bankpersonal in das Sichcrhcitsge.
wölbe mit der Warnung, sich bei Ge

fahr ihres Lebens hübsch ruhig zu

Verhalten, warfen sich in ein am Ta
ge vorher in Chicago erbeutetes Ca.
dillac Auto und fuhren in größter
Eile davon. Als SanS Reefs mit fei.
nem Knallrohr die Straße erreichte,
waren die Gauner- - schon mehrere
Blocks entfernt. Das gestohlene Auto

fand man später verlassen aus der

Landstraße? von den Räubern fehlt

noch jede. Spur, trotzdem die .Jlli
nois Bankers Association" einen

PreiS von $1250 auf ihre Ergrei.
fung ausgesetzt hat. Der Verlust der

Bank ist durch Versicherung gedeckt.

Ct bezahlt sich, w den kttas.

sifizierten Snzeigm"' der Tribüne zu
rmoncieren

von Newark. N. I.. als Dekan der

Geschäftsabteilung von Midland be.

rufen.
Frau Carrie Fried hat ihre am

Wir brachten vor einigen Tagen
eine kurze Notiz über die Ausplün.
derung der .Farmers cmd Wer.
chants Bank- - in Averyville, Jll.. mit
dem Bemerken, daß der Kassierer der

Bank. Hans Reese, der älteste Sohn
pnfcres allerseits beliebten Musikdi

rektors Theo. Rud. Reese, alias

.Papa", sei.

Hanö Reese hat sein weniger be.
eidenswcrtes als interessantes

Abenteuer zur Beruhigung" seiner

Angehörigen brieflich hierher berich.
tet und wir beeilen uns zur Befrie-

digung, des Interesses seiner zahl
reichen Freunde in Omaha die Be

gcbenheit dem Briefe nachzuerzählen:
Am 5. jedes Monats haben die

Fabriken in Aöeryville Zahltag,, und
icfchalb müssen sich die dortigen
Banken mit einer Geldsumme Verse,

die den Kassenbestand gewöhn
licher Tage weit übersteigt. Tiefer

Betrag war kaum in der Bank ein

getroffen, als fünf verwegen ausse.

hende. aber wohlg?kleidete Banditen,
alle unmasliert, eintraten, unsern

Freund HanZ sowie drei andere
Ba7.kang?'icllten durch fteundschaftli.

'che Winke mit sehr geschäftsmäßig

Elkhorn Fluß gelegene Farnt. von

Waren u überzeugen. I Zeit und schickt ei unS erst zu, wenn Ihr vollständig zufrieden seid.um Euch von der Vorzüglichkcit unserer
aeben wir Euch drei Tags Zeit, die Waren

,
cvorzieht, könnt Ihr jedoch Euren Scheck ,rnt der '."nach Hause zu nehmen I Wenn Ihr ei

385 Acker F. C. Shul von Clarkzon
verkauft.

D. D. Rowe erhielt von der K::r
bel seines Automobils, als er. bcr

Wir geben volle Garantie.Geld während dieser i ieuung einsenden.und sie zu untersuchen. Eine Bank hält Euer

Cörnbaiivä ..Mercahtile..Tel. Douglas 1531

,Dr. John Holst
Auge, OHren, Nasen d
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